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Großbritannien - der Austritt aus der EU ? 
 

 

 Einst eine Weltmacht mit einer kriminellen 
Politik durch seine Unterdrückung in deren 
Kolonien, schuf Großbritannien (GB) zwar einst 
sein Weltreich.  
 
Doch eine Blutspur mit vielen Millionen Toten 
und die fast Ausrottung eines Volkes in 
Australien, waren die Folgen. 
 

Durch das Anzündeln des 1. Weltkrieges mit Deutschland zerbrachen Kaiserreiche, das Zarenreich und 
das Osmanische Reich. Auch stieg in Folge die USA kriegsentscheidend als neue Weltmacht mit ein.  
 
Nach dem 2. Weltkrieg stieg die USA zur Weltmacht auf und GB verlor durch die Verluste ihrer 
Kolonien immer mehr an internationalem Einfluss.  
 
Mit den Commenwealth-Länder (52) stieg GB in die EU ein um die Vorteile zu nutzen ohne damit die 
europäischen Ziele zu verfolgen. GB ging es immer nur um den eigenen Nutzen aus der EU, den sie 
auch mit vielen Ausnahmen oder Vetos erreichten, meist zum Schaden der anderen Länder. 
 
Durch den Austritt aus der EU hat sich GB selbst ein Eigentor geschossen, denn sie sind keine 
Weltmacht mehr, haben nicht mehr die Wirtschaftsmacht und sie werden den internationalen 
Finanzplatz in der City von London einbüssen und als Mitläufer der USA die Zukunft fristen. 
  
Die EU kann froh sein, denn sie haben mit GB einen „Judas“ aus den eigenen Reihen verloren, der 
Europa und der EU in der Vergangenheit viel Schaden zugefügt hat. 
 
GB wird in Zukunft noch erleben was diese Entscheidung für Nachteile noch bringen wird, 
Großbritanien (GB) wird so zu Kleinbritanien (KB) werden. 
 

Die EU und ihre Staaten können froh sein, dass es so gekommen ist wie es ist?! 
 

 
 

Ein Weltreich was bereits unter gegangen ist ?! 


